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Raiffeisen KMU PMI 
Fragile Lage in der Industrie 

 

  

Der Raiffeisen KMU PMI ist im Oktober von 50.5 auf 50.2 Punkte gesun-
ken. In der Exportwirtschaft hat sich die Stimmung erneut eingetrübt. Die 
grösste Herausforderung stellt die aktuelle Wirtschaftslage dar, wie eine 
Sonderumfrage zeigt. Andere Themen haben momentan kaum Gewicht.  

  

 

Der Raiffeisen KMU PMI ist im Oktober von 50.5 auf 50.2 Punkte ge-
sunken. Damit blieb die Geschäftslage der kleinen und mittleren Un-
ternehmen im Industriesektor gegenüber dem Vormonat nahezu 
unverändert. Einzelne Komponenten der Geschäftsentwicklung 
zeigten jedoch teils deutliche Veränderungen. So stieg die Produkti-
onskomponente infolge des höheren Auftragsbestands im Septem-
ber von 50.5 auf 53.0 Punkte. Im Oktober setzte sich die positive 
Auftragsentwicklung jedoch nicht fort: Die entsprechende Kompo-
nente fiel von 52.6 auf 50.0 Punkte, was auf ein Ausbleiben weiterer 
Produktionsimpulse hindeutet. Das Beschäftigungsniveau wiede-
rum ging zurück, nachdem es im Vormonat zu einem überraschen-
den Stellenzuwachs gekommen war. Die Beschäftigungskompo-
nente sank von 51.1 auf 48.3 Punkte. Positiv zu werten ist hingegen 
die Verlängerung der Lieferfristen: Die entsprechende Komponente 
legte von 47.0 auf 51.2 Punkte zu, was auf eine bessere Auslastung 
der Produktionskapazitäten hinweist. Demgegenüber sank die La-
gerkomponente von 48.7 auf 45.6 Punkte und liegt damit bereits 
den vierten Monat in Folge unter der Wachstumsschwelle von 50, 
was eine weiterhin verhaltene Nachfrage signalisiert.  
 
Insgesamt berichten etwa gleich viele KMU von einer Verbesserung 
wie von einer Verschlechterung ihrer Geschäftslage. Die stabile Ent-
wicklung ist jedoch weiterhin vor allem auf die inlandsorientierten 
Industrieunternehmen zurückzuführen. Bei den exportorientierten 

  KMU überwiegen die Betriebe, die von einem Rückgang ihrer Ge-
schäftstätigkeit berichten. Die Ergebnisse des Raiffeisen KMU PMI 
zeichnen deshalb ein ähnliches Bild wie der Einkaufsmanagerindex 
von procure.ch, der vorwiegend die Geschäftslage grösserer Unter-
nehmen erfasst.  
 
Raiffeisen KMU PMI – Gesamtindex 
Saisonbereinigt, 50 = Wachstumsschwelle 

 

Quelle: procure.ch, Raiffeisen Economic Research 

20

25

30

35

40

45

50

55

60

65

70

75

18 19 20 21 22 23 24 25

Raiffeisen KMU PMI
procure.ch PMI



 
 

3. November 2025 | Seite 2 

Die im Rahmen des monatlichen Raiffeisen KMU PMI durchgeführte 
Sonderumfrage bestätigt die nach wie vor anspruchsvolle Lage im 
Industriesektor. Die teilnehmenden Unternehmen wurden gefragt, 
welche Herausforderungen sie derzeit am stärksten beschäftigen. 
Die Antworten fallen eindeutig aus: Rund 60% nennen die aktuelle 
Markt- und Wirtschaftslage als wichtigste Belastung. Bei den export-
orientierten Betrieben liegt der Anteil mit 75% noch höher. Hier ver-
weisen die Unternehmen neben der allgemeinen Konjunkturlage zu-
sätzlich auf die US-Zölle und teilweise auch auf den starken Franken.  
 
Mit 9% weit abgeschlagen an zweiter Stelle steht der Personal- und 
Fachkräftemangel, der am häufigsten von kleineren KMU genannt 
wird, die hauptsächlich im Inland tätig sind. Danach folgen Unter-
nehmen, die Aspekte der Profitabilität als grösste Belastung nen-
nen. Dazu zählen Hinweise auf Preisdruck, hohe Kosten und sin-
kende Margen. Herausforderungen im Bereich der Digitalisierung 
werden seltener erwähnt. Auch strategische und operative Themen, 
etwa die langfristige Wettbewerbsfähigkeit oder der bürokratische 
Aufwand, werden nur vereinzelt angesprochen.  
 
Insgesamt zeigt die Sonderumfrage, dass konjunkturelle Unsicher-
heiten derzeit klar im Vordergrund stehen, während strukturellen 
und anderen Themen gegenwärtig weniger Bedeutung beigemes-
sen wird.  
 
 
Raiffeisen KMU PMI – Komponenten (1/3) 
Saisonbereinigt, 50 = Wachstumsschwelle 

  Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. 

Gesamtindex 50.5 52.4 50.3 49.7 50.5 50.2 

Auftragsbestand 53.2 54.1 53.3 50.0 52.6 50.0 

Produktion 51.5 53.6 50.7 49.5 50.5 53.0 

Beschäftigung 48.8 48.9 48.7 49.5 51.1 48.3 

Lieferfristen 49.5 52.7 48.2 49.6 47.0 51.2 

Einkaufslager 44.6 51.1 46.5 49.6 48.7 45.6 

Quelle: Raiffeisen Economic Research 
 
 
Raiffeisen KMU PMI – Komponenten (2/3) 
Saisonbereinigt, 50 = Wachstumsschwelle 

 

Quelle: Raiffeisen Economic Research 
 
 
 
 
 
 
 
 

Raiffeisen KMU PMI – Komponenten (3/3) 
Saisonbereinigt, 50 = Wachstumsschwelle 

 

Quelle: Raiffeisen Economic Research 
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Sonderumfrage: Was ist aktuell die 
grösste Herausforderung für Ihr Un-
ternehmen? 

 
Quelle: Raiffeisen Economic Research 
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Der KMU PMI von Raiffeisen 
Der Raiffeisen KMU PMI beruht auf demselben Konzept wie die 
weltweit bewährten Einkaufsmanagerindizes (Purchasing Mana-
ger‘s Index). Rund 200 Firmenkunden der Raiffeisen aus allen 
Branchen des verarbeitenden Gewerbes werden monatlich zu ver-
schiedenen Aspekten ihrer Geschäftsaktivität befragt. Dank der 
grossen Firmenkundenbasis der Raiffeisen Gruppe und der lokalen 
Verankerung der Raiffeisenbanken ist der KMU PMI breit abge-
stützt und repräsentativ für die ganze KMU-Landschaft.  
Die befragten KMU geben eine Einschätzung zu verschiedenen  
Aspekten der Geschäftsaktivität ab. Die Antworten werden zu 
mehreren Subkomponenten aggregiert, die anschliessend zum 
Gesamtindex zusammengeführt werden. Die Subkomponenten 
sind (Gewichte in Klammern): Auftragsbestand (30 %), Produktion 
(25 %), Beschäftigung (20 %), Lieferfristen (15 %) und Einkaufsla-
ger (10 %). Indexwerte von über 50 Punkte zeigen eine Expansion 
gegenüber dem Vormonat an, während Werte von unter 50 auf 
eine rückläufige Geschäftslage schliessen lassen. 
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